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öffentlich 

 
Herausforderung Freiwilligendienste 

 

 

 

1. In welcher Form will das städtische Aktivbüro auf die neuen Herausforderun-
gen für ehrenamtliches Engagement reagieren? 

 

2. Welche Veranstaltungen und Aktionen sind geplant, um freiwillige Arbeit stär-
ker zu fördern? 

 

3. Welche Formen der Zusammenarbeit und Unterstützung werden angestrebt, 
um insbesondere junge Menschen für freiwillige Dienste zu gewinnen? 

 
 

Sachverhalt / Begründung: 

 

Durch ehrenamtliche Arbeit und freiwillige Dienste wird ein ganz wesentlicher Beitrag 

für den sozialen Zusammenhalt in unserer Gesellschaft geleistet. Dieses unverzicht-

bare Engagement wird auch in Zukunft unerlässlich sein. Bereits heute sichtbar ist 

die Versorgungslücke bei den sozialen Einrichtungen durch den Wegfall des Zivil-

dienstes. 

 

Empirischen Studien zufolge besteht bei Kindern bis 14 Jahren eine große Bereit-

schaft zu sozialem Engagement. Diese Bereitschaft sollte genutzt werden, indem 

man Kindern früh die Chance gibt, im Rahmen ihrer Möglichkeiten Verantwortung zu 

übernehmen. Es gilt deshalb spezielle Angebote für Kinder und junge Erwachsene 

zu entwickeln, die ehrenamtliches Engagement fördern und unterstützen.  
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Die EU hat das Jahr 2011 zum Jahr der Freiwilligen ausgerufen. Es sollte deshalb 

geprüft werden, inwieweit hier auf Fördermittel zurückgegriffen werden kann. 

 

unterzeichnet von: 

Doris Baitinger 

Gisela Fischer 

Angela Geiger 

 

 

Hauptamt 

4. März 2011 

 

 


